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Zur Beachtung t
1. A lle Eintragungen sind mit Tinte oder mit Sdirsibmasdiine auszuführen.
2 Der Verlust dieses Scheines ist sofort dem zuständigen Wehrmeldeamt zu melden.
3. Fälschung und mißbräuchliche Benutzung dier es Scheines w ird als Urkundenfälschung gerichtlich verfolgt
4. Der Inhaber unterliegt nicht der Wehrflberv/achung, ist aber verpflichtet, einer Aufforderung des W ehr

meldeamtes zur Nachuntersuchung jederzeit fa lge zu leisten. C/1411
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